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19055 Schwerin
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Bertha-von-Suttner-Straße 5
19061 Schwerin
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Fax: 0385 3031-790
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www.egs-mv.de

Ministerium für Energie, 
Infrastruktur und 
Landesentwicklung 
Mecklenburg-Vorpommern
Schlossstraße 6-8
19053 Schwerin
Tel.: 0385 588-8000
Fax: 0385 588-8080
info@em.mv-regierung.de
www.regierung-mv.de

Stadt Neubukow
Am Markt 1
18233 Neubukow
Tel.: 038294 78231
Fax: 038294 78522
stadt@neubukow.de
www.neubukow.de

Veranstaltungsort:

Bürgerhaus Neubukow 

(Schliemanngedenkstätte)

Am Brink 1 

18233  Neubukow

Übernachtung:

Informationen zu Unterkunfts-

möglichkeiten finden Sie auf der 

Homepage: 

www.neubukow.de >>Tourismus

PLANERWERKSTATT
Neubukow 2014
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Joachim Brenncke
Präsident

Architektenkammer M-V

Programm

am 5. und 6. Mai 2014
im Bürgerhaus Neubukow - 

Schliemanngedenkstätte

Planerwerkstatt
Stadt Neubukow 

Einladung zur

Die Architektenkammer Mecklenburg-Vorpommern 
führt, seit mehr als 20 Jahren, kontinuierlich Planer-
werkstätten in Zusammenarbeit mit anderen Partnern 
durch. Von besonderer Bedeutung ist hierbei die Ge-
meinsamkeit mit der Kommunalpolitik und den vor 
Ort im Planungsbereich tätigen. Wichtiges Ziel ist, die 
Diskussion um Architektur und Stadtplanung insbeson-
dere in den ländlichen Regionen anzuregen. 

Die nunmehr 15. Planerwerkstatt findet in Neubukow 
statt. Die Stadt hat mit ihren 4000 Einwohnern die Funk-
tion eines Grundzentrums im Nordwesten des Land-
kreises Rostock. Mitte des 13. Jahrhunderts gegründet, 
verfügt die Stadt über einen mittelalterlichen und noch 
geschlossenen Stadtgrundriss. 

Ein besonderes Anliegen der Planerwerkstatt wird es 
sein, die Verbindung der Stadt zu der umgebenden 
Kulturlandschaft, insbesondere der Salzhaffregion und 
der Ostseeküste, genauer zu betrachten. Hier erhofft 
sich die Stadt mögliche Ansätze für eine touristische 
Entwicklung. Darüber hinaus gilt es, die innerstäd-
tischen Entwicklungsreserven zu erkennen und in Wert 
zu setzen. Neben unzureichend genutzten Gebäuden 
und Flächen verfügt der Untersuchungsraum mit dem 
Wallberg und dem Mühlenteich über interessante na-
turräumliche Potenziale. 
Städtebauliche Entwicklung bedeutet für diesen 
Raum, die funktionalen Verflechtungen zwischen dem 
Naturraum, den ortsbildprägenden Gebäuden und der 
Innenstadt zu verbessern. Hierfür Ideen zu entwickeln, 
ist Ziel der Planerwerkstatt.

Die Architektenkammer Mecklenburg-Vorpommern 
und der Bürgermeister der Stadt Neubukow, gemein-
sam mit dem Landesentwicklungsministerium und 
dem treuhänderischen Sanierungsträger, der EGS Ent-
wicklungsgesellschaft mbH, laden Sie herzlich zu der 
Planerwerkstatt ein. 

Roland Dethloff
Bürgermeister

Stadt Neubukow

10:00 - 12:00 Begrüßung durch
Roland Dethloff, 
Bürgermeister der Stadt Neubukow

Grußwort durch
Christian Pegel, Minister für Energie, Infrastruktur und 
Landesentwicklung M-V

Grußwort durch 
Joachim Brenncke, 
Präsident der Architektenkammer M-V

Vorträge

Regionalentwicklung im Raum Neubukow
Gerd Schäde, Leiter der Geschäftsstelle des Regionalen 
Planungsverbandes der Region Rostock

Touristische Potenziale und Entwicklung der 
Salzhaffregion
Anett Bierholz, Geschäftsführerin des Verbandes 
Mecklenburgischer Ostseebäder e.V.

Städtebauliche Entwicklung der Stadt Neubukow und 
Erläuterung der Aufgabenstellung zur Planerwerkstatt
Detlef Pigorsch, Bauamtsleiter der Stadt Neubukow

12:00 - 13:00

13:00 - 15:00

Mittag

Gebietsbesichtigung

15:00 - 18:30 Arbeitsgruppentätigkeit,
Organisation: Dr. Peter Hajny, Lutz Braun

ab 19:00 Abendessen

09:00 - 12:00 Arbeitsgruppentätigkeit

12:00 - 13:00 Mittag

13:00 - 15:30 Aufbereitung der Arbeitsgruppenergebnisse

15:45 Öffentliche Abschlusspräsentation, 
Bürgerhaus Neubukow - Schliemanngedenkstätte

ca. 16:45 Dank und Schlusswort 

Dienstag, den 6. Mai 2014

Montag, den 5. Mai 2014

Begrüßung und Moderation durch 
Dr. Peter Hajny, 
Vizepräsident der Architektenkammer M-V


